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Vorstand ausgewechselt
Stans Mit Christof Sigrist leitet keinUnbekannter neu dieGeschicke derMärli-Biini.

Er amtete bereits von 2005 bis 2010 als Präsident.

ZumAbschlussder erfolgreichen
Saison mit «Hänsel und Gretel»
hat der gesamte Vorstand der
Märli-Biini Stans anderGeneral-
versammlung vergangenes Wo-
chenende sein Amt weitergege-
ben. Dies geschah aus berufli-
chen wie auch aus privaten
Gründen, geht aus einer Mittei-
lung des Theatervereins hervor.
Dennoch: Dass gleich alle sechs
amtierenden Vorstandsmitglie-
der (drei traten bereits 2016 zu-
rück und konnten nicht ersetzt
werden) ihre Aufgaben an neun
Neue weitergeben, lässt auf-
horchen. «Die Reorganisation
kommt nicht Knall auf Fall, son-
dern hat sich schon länger abge-
zeichnet», erklärt SandraHuber,
die bis zum Saisonstart im Sep-
temberdemneuenKommunika-
tionsverantwortlichen unter die
Arme greift, auf Anfrage. Einige
hätten schon früher mit dem
Rücktritt geliebäugelt, fanden je-
doch keinen Nachfolger. Eine
eigensdafüreinberufeneArbeits-
gruppe habe sodann Ausschau
gehalten nach potenziellen Vor-
standsmitgliedern. «Es sind etli-
che Sitzungen, Gespräche und
Interviews nötig gewesen», so
Sandra Huber. Am Ende konnte
Armin Barmettler, der die
Arbeitsgruppe leitete, neun mo-
tivierte Personen für einen kom-

pletten Vorstand vorschlagen.
«Uns ist bewusst, dass dadurch
auf einmal viel Know-howverlo-
ren geht», räumt Sandra Huber
ein. Auf der anderen Seite blie-
ben alle Zurücktretenden dem
Vereinerhalten, dadurchwürden
die Erfahrungen geteilt. «Die
Neuen können bei Bedarf jeder-
zeit auf uns zurückgreifen.»Und
da die Produktionsleitung schon
vom ersten Moment des neuen
Stücks «Die zertanzten Schuhe»
an Bord gewesen sei, drohe hier
keinWissensverlust.

Ehemalige sind
zurückanBord

Zudem: Die meisten der Neuen
sind langjährige Vereinsmitglie-
derundbringenselber vielErfah-
rungmit. So weiss der neue Prä-
sidentChristof Sigrist genau,wie
der Karren läuft, besetzte er die-
sesAmtdoch schonvon2005bis
2010.Er löstCarmenMuntwyler
ab, die zwei Jahre Präsidentin
war. Auch in der Produktionslei-
tung wurde mit Bé Barmettler
eine Kraft gefunden, die bereits
invergangenen JahreneinenVor-
standsposten innehatte.

Daneben wurden neu in den
Vorstand gewählt: Nicole Käslin
und Stefan Wieland für die Pro-
duktionsleitung,EstherAmstutz
fürdasRessortOff-Stage,Roman

Heggli als Kassier, David Leut-
hold für das Amt als Bühnenver-
antwortlicher, Leo Di Verde für
die Kommunikation undAndrea
Rey für die Administration.

Die abtretenden Vorstands-
mitglieder wurden in globo und

unter grossem Applaus verab-
schiedet.AlsGeschenkerhielten
sie die Aufgabe, zu einem Frau-
enschuh –gemeint ist diePflanze
–bis zurDerniere am18.Novem-
ber und darüber hinaus Sorge zu
tragen. (pd/om)

Die scheidende Präsidentin Carmen Muntwyler übergibt die Ordnungs-
glocke ihrem Nachfolger Christof Sigrist. Bild: PD
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Jungmusikanten
bewiesen ihr Können

Obbürgen DasUnterwaldner Jungmusikantentreffen ist
auch ein Sprungbrett für Talente.

70Musikanten undMusikantin-
nen traten am Unterwaldner
Jungmusikantentreffen in31For-
mationen auf. Der Anlass in der
Mehrzweckhalle Obbürgen, or-
ganisiert vomVerbandSchweizer
Volksmusik, zog ein interessier-
tes Publikum an. Für viele Jung-
musiker war es am vergangenen
Sonntagder erste grosseAuftritt,
und sie waren dankbar, dass sie
von der ganzen Familie begleitet
und unterstützt werden.

BeimJungmusikantentreffen
hat auchSiroOdermatt angefan-
gen, und nun spielte er zusam-
menmitOliverMarti und Jérôme
Kuhn als Sieger des Schweizeri-
schen Nachwuchswettbewerbs
2016 und Sieger von Viva Volks-

musik mit. Ebenfalls mit dabei
warendieGewinnerdesKiwanis-
und des Rotary-Förderpreises:
DominikWagner undwiederum
Jérôme Kuhn am Bass. Für viele
jungeMusikanten sind sieVorbil-
der, die zumfleissigenÜbenmo-
tivieren.

Wie in den vergangenen Jah-
ren «regierte» das Schwyzerör-
geli andiesemSonntag.Erfreuli-
cherweise gab es aber auch noch
ein Alphorn- und ein Hackbrett-
solo. Ein grossesKompliment an
die Solisten, braucht es doch viel
Mut, soganzalleinaufderBühne
zu stehen.

Karl Graf
redaktion@nidwaldnerzeitung.ch

Die Giswiler Buäbä bei ihrem Auftritt am Unterwaldner Jungmusikanten-
treffen. Bild: Karl Graf (Obbürgen, 2. April 2017)
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1 Monat Figur Abo
Im Abo inbegriffen sind
– Fitness
– Groupfitness
– Wellness
– Slim Belly und Slim Legs
– Training mit Beratung
– gratis Kinderhort

Angebot einlösbar bis 9. Juli 2017

AboPass oder Guetli Premiumcard
im Panthera Ladys Gym vorweisen
und profitieren!

Vereinbaren Sie jetzt einen
Beratungstermin,
Telefon 041 610 70 00.

Josef Gut AG, Rieden 1, 6370 Stans, www.guetlishop.ch

Panthera Ladys Gym
Mühlebachstrasse 5
6370 Stans
www.panthera-ladysgym.ch

Auch als Guetli Premiumcard Inhaberin
kannst du von diesem Angebot profitieren!

Jetzt Karte beantragen – www.guetlishop.ch

Guetli Shop bewegt

1 Monat Figur Abo
im Panthera Lady‘s Gym
für CHF 75.00 statt CHF 150.00!

Spezialangebot
AboPASS


